
Über 70 000 Menschen haben in der Schweiz Zuflucht vor dem Krieg in der  
Ukraine gesucht, mehr als 2000 davon im Kanton Basel-Landschaft. Ein Gross-
teil der Geflüchteten sind Frauen und Kinder. Die Solidarität im Kanton ist gross: 
Kirchgemeinden, Gemeinden, Organisationen und private Initiativen bieten zahl-
reiche Unterstützungsangebote für die Geflüchteten an. Aber die Koordination 
und Vernetzung dieser Angebote ist mangelhaft. Um dies zu ändern, wurde die  
«Koordinationsstelle Flucht und Ankommen Kanton Basel-Landschaft» einge-
richtet. Sie koordiniert die verschiedenen Angebote im Kanton und kann so das 
Zusammenleben zwischen Ukrainer:innen und der lokalen Bevölkerung positiv 
beeinflussen.

Projektteilnehmende

Die Koordinationsstelle vernetzt Fachpersonen aus Kirchgemeinden, Gemeinden 
und sozialen Institutionen sowie weitere Akteur:innen, die Geflüchtete auf unter-
schiedliche Art unterstützen. Diese Vernetzung hilft den Akteur:innen bei ihrem 
Engagement. Geflüchtete im Kanton Basel-Landschaft haben die Möglichkeit, 
sich über Unterstützungsangebote zu informieren. Zu Beginn liegt der Fokus auf 
Informationen für Ukrainer:innen.

Ziele

In einem ersten Schritt werden Informationen über bestehende (Integrations-)
Angebote im Kanton Basel-Landschaft gesammelt. Danach sollen Geflüchtete, 
Unterstützungspersonen, Kirchgemeinden und relevante Angebote miteinander 
vernetzt werden, um die schnellere Integration von Geflüchteten zu ermöglichen.
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Aktivitäten

Die Koordinationsstelle sammelt Informationen über Aktivitäten und Organisatio-
nen im Kanton, die Geflüchtete unterstützen. Gleichzeitig wird auch der Bedarf der 
Geflüchteten an spezifischen Unterstützungsmassnahmen abgeklärt.

In einem nächsten Schritt werden Vernetzungsangebote für Fachpersonen und 
Freiwillige organisiert. Dies fördert die Bildung von Netzwerken, die sich gemeinsam 
für Geflüchtete im Kanton Basel-Landschaft engagieren. Akteure und Akteurinnen 
werden bei der Entwicklung von geeigneten Angeboten unterstützt und beraten. 
Geflüchtete können Sie bei der Koordinationsstelle über die verschiedenen Unter-
stützungsangebote im Kanton Basel-Landschaft informieren.
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